
Bedeutende Erfolge wurden auch auf dem Gebiet der Landwirt­
schaft erzielt. Gestützt auf die Bodenreform und auf die umfassende 
staatliche Hilfe, haben unsere Bauern den Vorkriegsstand der Anbau­
fläche im wesentlichen erreicht. (Beifall.)

Auch die von unserer Partei gestellte Aufgabe, bei Getreide die 
Vorkriegsernteerträge zu erreichen, wird erfolgreich gelöst. Zur wirk­
sameren Unterstützung schwacher Bauernwirtschaften wurden in der 
Republik 524 Maschinenausleihstationen geschaffen, die aus der Sowjet­
union und von unserer Industrie neue Traktoren erhielten. (Beifall.) 
Im Vergleich zum Jahre 1938 erhielt unsere Landwirtschaft in diesem 
Jahre 104,6 Prozent Stickstoff, 70 Prozent Phosphate und 138 Prozent 
Düngekalk. Der Bedarf an Kalidünger wurde voll befriedigt.

Im Jahre 1949 ist der Viehbestand bedeutend gewachsen, so daß 
man für das Jahr 1950 bereits die Aufgabe stellen konnte, bei Rind­
vieh und Schweinen den Vorkriegsstand zu erreichen. (Beifall.) All 
das und die Erfolge auf dem Gebiete des Verkehrs ermöglichten es, 
eine bedeutende Verbesserung der Versorgung der Bevölkerung mit 
Industriewaren und Lebensmitteln durchzuführen. Gegenwärtig ist der 
Lebensmittelverbrauch im Durchschnitt іѴгтаІ höher als im Jahre 
1948. Dementsprechend hat sich auch die Qualität und Auswahl sowohl 
der rationierten Waren wie der im freien Handel gebessert. Im staat­
lichen freien Handel wurden die Preise auf ein Fünftel bis ein Sechstel 
im Vergleich zu 1949 gesenkt. Alles das wird es möglich machen, in 
absehbarer Zeit die Lebensmittelrationierung völlig aufzuheben. (Bei­
fall.)

Unser Außenhandel ist im Jahre 1949 im Vergleich zu 1947 auf das 
6,jfadie gestiegen. Im Plan für 1950 ist gegenüber dem Jahr 1947 ein 
Anwachsen des Außenhandels auf das I3,6fache vorgesehen. Wir 
haben Handelsabkommen mit der Sowjetunion, Polen, der Tschecho­
slowakei, Bulgarien und Ungarn. In der nächsten Zeit werden die Ver­
handlungen über Handelsverträge mit der Rumänischen und der Chi­
nesischen Volksrepublik aufgenommen. Diese Handelsabkommen wer­
den eine bedeutende Erweiterung unserer Ausfuhr und der Einfuhr 
von wichtigen Rohstoffen und Halbfabrikaten bringen.

Mit den Regierungen Polens, der Tschechoslowakei und Ungarns 
haben wir Abkommen über wirtschaftliche Zusammenarbeit und die 
Gewährung von Krediten an unsere Republik geschlossen.

Den ersten Platz im Außenhandel unserer Republik nimmt die 
Sowjetunion ein (Beifall.), deren Anteil an unserem gesamten Außen-
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